
 

Spielfeld Deutschland – das geteilte Deutschland und die Menschenrechte 

 
Ein Angebot für Schulen im Rahmen des Programms „Politische Bildung an Berliner Schulen“ 
 
Zielgruppe: Jahrgang 3 – 6 (auch für höhere Jahrgänge anpassbar) 
Dauer: 90 Minuten bis Tagesseminar 
Themen, gemäß des RLP 1-10 für die Fächer Sachunterricht und Gewi: Menschenrechte, 
Deutschland und die Welt 
 
Das fächerübergreifende Format „Spielfeld Deutschland“ behandelt die Geschichte des geteilten 
Deutschlands im Kontext des Kalten Krieges und thematisiert die Menschenrechte in 
anschaulichen Spieleinheiten. 
 
Unsere begehbare Weltkarte auf dem Fußboden des Klassenzimmers bietet als Spielbrett die 
Grundlage, um geopolitische wie die daraus resultierenden alltagspraktischen Fragen und den 
Umgang mit den Menschenrechten zu verstehen und im Spiel nachzuvollziehen. Ereigniskarten 
geben im großen historischen Kontext jeweils kleinteilige Spielaufträge. Alle Ereignisse schließen 
mit der Diskussion über die Einhaltung der Menschenrechte und einer Urteilsfrage ab. Einige 
Ereignisse als Beispiele unter vielen: 
 

• Bauen des Eisernen Vorhangs quer durch Europa und Deutschland 

• Schmuggelware im Westpaket verstecken  

• Individuelle Auswahl des nächsten Urlaubslandes. Wer kommt an welches Ziel als 
Bürgerinnen und Bürger der DDR und der BRD?  

• Doppeltes Deutschland: Welches Sandmännchen, welche Nachrichtensendung, welche 
Politiker*innen gehören wohin, was wird wo erzählt, was lernt man in der Schule hüben 
und drüben …? 

• Fluchtmöglichkeiten aus der DDR (Auto-, Tunnel- und Heißluftballonmodell) 
 
Bei allen Themen liegt der Hauptfokus motivierenden und haptischen Medien, auf visueller 
Stimulation und körperlicher Aktivität. 
 
Die Anlage des Spielfelds und den Aufbau des Spiels geben auch die Gelegenheit für 
übergeordnete Fragen nach Spielregeln (wie Verfassungen und Ideologien) oder Schiedsrichtern 
bzw. Schiedsrichterinnen (wie Gerichten oder dem UNO-Sicherheitsrat). Zusätzliche Orientierung 
im Spielverlauf geben ein Zeitstrahl und eine Zusatzkarte von Berlin.  
 
Das „Spielfeld Deutschland“ können wir auch flexibel für höhere Klassenstufen und komplexere 
Lernkontexte anpassen, indem z.B. Aspekte der atomaren Bedrohung behandelt werden. Gerne 
sprechen wir uns im Vorfeld mit Ihnen ab und greifen Ihre Bedürfnisse und Ideen auf. 
 
Kontakt 
Lernort Keibelstraße 
c/o Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
Bernhard-Weiß-Straße 6 
10178 Berlin 
Telefon: 030 – 28 09 80 11 
E-Mail: kontakt@keibelstrasse.de 


